
© 
BB

R 
B

on
n 

20
08

 
GenderKompetenzZentrum Berlin

4. Dezember 2008Katrin Meyer, BBR

Frauen – Männer – Räume:
Daten und Informationen für eine 

gleichstellungsorientierte Raumentwicklung

Katrin Meyer, Referat Raum- und Stadtbeobachtung 
Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung, Bonn

Fachtagung „Regionale Entwicklung und Wirtschaftsförderung – 
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Gliederung

2. Das Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung

3. Das Räumliche Informationssystem des BBR

4. Der Bericht „Frauen – Männer – Räume“

5. Der Gender-Index

6. Perspektiven: Geschlechtsdifferenzierte Daten – 
Notwendigkeit und Bedarf
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www.bbr.bund.de

Das Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBR)
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Das Räumliche Informationssystem des BBR
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Voll-/Teilzeit, Beamte/Richter/ArbeitnehmerBeschäftigte des Bundes, der Länder und der 
Gemeinden

PflegeartPflegebedürftige
Rentner und Rentenzahlungen

Empfänger von Laufender Hilfe zum 
Lebensunterhalt

Alter, Deutsche/Ausländer, Voll-/Teilzeit, LangzeitArbeitslose

WirtschaftszweigeGeringfügig entlohnte Beschäftigte

Arbeits-/Wohnort, Deutsche/Ausländer, Alter, Voll-/Teilzeit, Art der 
Ausbildung, Berufsbereiche, Wirtschaftszweige, Ein-/Auspendler

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Hochschulen, FachhochschulenStudenten

Bewerber um Ausbildungsplätze
AbschlussBerufsschulabgänger
Schulart, Deutsche/AusländerBerufsschüler
AbschlussSchulabgänger
Schulart, Deutsche/AusländerSchüler
Binnen-/Außen-, Alter, Deutsche/AusländerZu- und Fortzüge
Alter, Deutsche/AusländerSterbefälle
Alter der Mutter, Deutsche/AusländerGeburten
Alter, Deutsche/AusländerBevölkerung

Geschlechtsdifferenzierte Daten auf Kreisebene
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www.raumbeobachtung.de

Produkte des Räumlichen Informationssystems
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 Sensibilisierung der  Raum-
entwicklungspolitik für Gender 
Mainstreaming

 Bereitstellung von geschlechter-
differenzierten Informationen für die 
Raumentwicklungspolitik

 Aufzeigen der Wechselwirkungen von 
Geschlecht und Raum

 Aufzeigen von Wissenslücken, 
Datenlücken und weiterem 
Forschungsbedarf

Anliegen des Berichts
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Varianzanalysen: Einfluss der Faktoren Geschlecht 
und Raum und ihrer Wechselwirkungen
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Bevölkerung  Altersstruktur, Lebenserwartung, Wanderungen

(Aus)Bildung  Schulische und berufliche Ausbildung, 
bildungsbedingte Wanderungen

Erwerbsleben Erwerbsbeteiligung, Erwerbstätigkeit, 
Arbeitslosigkeit

Vereinbarkeit von Beruf und Familie
 Kinderbetreuung, Pflege von Pflegebedürftigen

Räumliche Mobilität Verkehrsmittelwahl, Wege, Pkw-Verfügbarkeit, 
Verkehrssicherheit

Wohnen  Wohnstatus, Wohnungsgröße, Wohnkosten, 
Wohnzufriedenheit, Wohnumgebung

Themenbereiche
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Beispiel: Arbeitslosenquote 2004
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Beispiel: Arbeitslosenquote 2004
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www.gender-index.de
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Profile als handlungsleitendes Moment
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Beispiel: Arbeitslosenquote 2006
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Detailinformationen zum Gender-Index:

- Karten der 19 indexbildenden Indikatoren

- Rankinglisten (gesamt, nach Bundesländern, nach Arbeitslosigkeit, nach 
Regionstypen, für kreisfreie Städte)

- Gender-Index und Indikatoren auf anderen räumlichen Ebenen 
(Bundesländer, Raumordnungsregionen)

Weiterführende Informationen:

- Infrastruktur zur Vereinbarung von Familie und Beruf

- Bevölkerungsstruktur

- Wirtschaftsstruktur

www.gender-index.de als Informationsportal
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Die regionalen Lebensverhältnisse von Frauen und Männern 
unterscheiden sich in vielen Facetten. 
Der Faktor „Geschlecht“ muss daher viel stärker in der 
Regionalentwicklungspolitik und in der Raumbeobachtung 
Beachtung finden.

Weiterer Forschungs- und Datenbedarf:

• Vertiefung des Datenangebotes

• Bereitstellung von Daten bisher nicht abgebildeter Bereiche

• Zeitvergleiche, Entwicklungen

• Wirkungsanalysen

• Internationale Vergleiche


